
Es reicht! 
Kein ARBEITSPLATZABBAU mehr! 

 
Visteon will über 300 Arbeitsplätze abbauen... 

 
• 2003 wurden ca. 400 KollegInnen entlassen... 

 
• Mit den gebliebenen KollegInnen wurde eine Sanierungsvereinbarung 

beschlossen... 
 

• KollegInnen haben auf übertariflichen Zulagen - das macht bei 
Lohngruppe 4 oder bei Produktionsarbeiter ca. 400€ - Weihnachts- und 
Urlaubsgeld verzichtet... 

 
• Das Unternehmen hat die KollegInnen dazu „überredet“ den Sozialplan 

selbst zu bezahlen! 
 

• Jetzt stehen die KollegInnen wieder vor eine Entlassungswelle... 
 

• Visteon legt wieder einen Sozialplan vor... 
 

• Sie sollen „freuwillig“ auf Lohn verzichten, mehr arbeiten, flexibel sein 
und keine Arbeitsplatzgarantie haben!!! 

 
• Die KollegInnen sollen „freiwillig“ den Sozialplan, mit dem die 

KollegInnen gelockt werden, wieder bezahlen! 
 

• Hat Verzicht – 2003 - was gebracht? Bringt weitere Verzicht was?  
 

• Hat der Betriebsrat einen Plan die Arbeitsplätze zu retten? 
 

• Hat die IG Metall einen Plan den Arbeitsplatzabbau zu verhindern? 
 

• Verzicht oder Kampf für jeden Arbeitsplatz? 
 

 
 
Unterstützerkreis mit den KollegInnen bei VISTEON 

 
ViSdP & Kontakt über: Verein zur Solidarität von ArbeiterInnen und 
Jugendlichen 
Engeldamm 68, 10179 Berlin - bigede@web.de 
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